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Nr . 5. Zauber der Häuslicheit .

Valencienne , Camille .

Camille .

Ja , was ?

Valencienne .

Ein trautes Zimmerlein —

Camille .

Gewiß .

Valeneienne .

Im Abenddämmerſchein —

Camille .

Wie ſüß !

Valeneienne .

Zwei Menſchen ganz allein —

Oh , könnten wir es ſein .

Camille .

Da ſage ich nicht nein ! — Was dann ?

Valencienne .

Wir ſitzen ſtill beinand '

Camille .

Ganz ſtumm ?
Valeneienne .

And halten Hand in Hand —

Camille .

Warum ?

Valencienne .

Ein Zauber hält uns ſüß gebannt !



Beide .

Das iſt der Zauber derſf

Valencienne .

Ja , wenn man es ſo recht betrachtet ,
Wo findet man das Lebensglück ?
Dort , wo das Leben lärmend brauſt ?
Dort , wo ' s im ſtillen friedlich hauſt ?
Ja , wenn man es ſo recht betrachtet ,
Gibt ' s einen einz ' gen Zufluchtsort ,
Das iſt das Haus ,
Das iſt das Heim ,
Dort iſt das Glück , nur dort , nur dort !

Camille .
Was nun ?

Valeneçeienne .

Doch geht es leider nicht !

Camille .
Wie ſchad “!

Valencienne .

Drum leiſten Sie Verzicht !

Camille .

Verzicht ?

Valencienne .

Es muß ja leider ſein ,
Es muß ein Ende ſein !

Camille .

Ich ſage nein und nein ! O wehl

tillen Häuslichkeit ,
Die Welt liegt draußen ſo fern und weit !
Das iſt der Zauber , der uns gefangen hält ,
Wir ſind für uns allein die ganze Welt !
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Valeneienne .

Ein Luftſchloß iſt es nur !

Camille .

Ein Traum ! l
Valencienne .

Von Wahrheit keine Spur !

Camille .

Das kaum !

Valencienne .

Ein Luftſchloß iſt es leider nur !

Beide .

Das iſt der Zauber der ſtillen Häuslichkeit ,
Die Welt liegt draußen ſo fern , ſo fern , ſo weit .

Das iſt der Zauber , der uns gefangen hält ,

Wir ſind für uns allein die ganze Welt ,

Wir wär ' n für uns ganz allein die Welt .

Nr . 6. Finale I .

Herren .

Damenwahl !
Hört man rufen rings im Saal —

Ach, Madam ' , nun hoffentlich
Kommt doch die Reihe jetzt an mich! l ?

O bitte dieſe Tour ,

Ach, dieſe einz ' ge nur —

Ja , überglücklich wäre ich ,

Fiel ' doch die Wahl auf mich !

Hanna .

Reine Herren , im Prinzipe
Hätt ' ich nichts dagegen ,

Doch die Konkurrenz ſo vieler
Macht mich ganz verlegen .
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